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Begriffsdefinition: Chemisch reaktive Additive laut ChatGPT

Modifizierung mittels Reaktiv Chemie

➢ Stoffe, die in kleinen Mengen zu einem Produkt hinzugefügt werden, um dessen 

Eigenschaften zu verbessern oder zu verändern

➢ Substanzen werden als chemisch reaktiv bezeichnet, wenn sie die Fähigkeit besitzen, mit 

anderen Substanzen zu reagieren und chemische Veränderungen einzugehen

➢ Reaktivität eines Stoffes hängt von verschiedenen Faktoren ab, wie zum Beispiel der 

Konzentration, Temperatur der Reaktionspartner oder Einsatz von Katalysatoren

➢ Es ist wichtig zu beachten, dass Additive Verarbeitungsbedingungen erfordern, um ihre 

Wirkung voll zu entfalten

Chemie ist eine Naturwissenschaft, die sich mit der Zusammensetzung, Struktur, Eigenschaften und 

Veränderungen von Stoffen befasst

Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Polymer modifizierte Bitumen und 

andere modifizierte Bindemittel

Neben den herkömmlichen 

physikalischen Mischungen von 

Polymeren und Bitumen werden 

verschieden chemische Reaktiv-

modifikatoren erwähnt und 

beschrieben.

Polymer modified bitumens and other modified binders

Der Einsatz reaktiver Chemikalien wurde in wissenschaftlichen Veröffentlichungen bereits beschrieben

Modifizierung mittels Reaktiv Chemie
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Was sind chemische Reaktiv-Modifikatoren?

Reaktiv Ethylen-Terpolymere

Hydroxylcarbonsäure- oder Silan- gepfropftes Polyolefin

Wasserfreie Poly-Phosphor Säure

Gepfropfte Maleinsäureanhydrid-Styrolblock-Copolymere 

mit hohem Vinyl-Gehalt

Reaktive Epoxy

Isocyanate

Reaktiv-Modifikatoren gehen eine chemische Verbindung ein und beeinflussen die rheologischen 

Eigenschaften von Bitumen
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Die Rolle eines globalen externen Partnernetzwerks bei 

der Verknüpfung von Chemie und Straßenleistung

BASF ist das erste Unternehmen, das ein geeignetes reaktives Isocyanat-Polymer auf 

der Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse auf den Markt gebracht hat
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Was ist die chemische Natur von B2Last®?

➢ Niedrigviskose (~250 mPas bei 25°C ) 

Flüssigkeit 

➢ B2Last® basiert auf der Isocyanat-Chemie

➢ Die Isocyanat-Chemie ist fester Bestandteil 

der Polyurethanindustrie

B2Last® ist ein sicher zu handhabendes, flüssig reaktives Produkt mit vielfältigen 

Einsatzmöglichkeiten
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Isocyanat z.B. Polyol Polyurethan

Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Polyurethan-Chemie und ihr breites 

Anwendungsspektrum

Eine bekannte Chemie etabliert sich in einer neuen Anwendung

Integralschaum

für Lenkrad in der 

Automobilindustrie

Weichschaum 

für Möbel oder Matratzen

Hartschaum 

für Dosenschaum oder 

Isolationsanwendungen

Bindemittel 

für offenporige Beläge
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Wie funktioniert B2Last®?

B2Last® wird Teil des Netzwerks und wird während der Vernetzungsreaktion vollständig eingebaut

B2Last® 
Niedrigviskose 

Flüssigkeit

Straßenbaubitumen 
(z.B., 50/70, 70/100)
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Wie wirkt B2Last®?

Die Plastizitätsspanne des Bitumens wird durch B2Last erweitert

◼ Die Hochtemperaturwiderstandsfähigkeit 

verbessert sich.

◼ Das Tieftemperaturverhalten des 

Basisbitumens wird kaum beeinträchtigt.

◼ Die chemisch reaktiven Modifikatoren 

erreichen keine elastische Rückstellung, wie 

sie bei den Elastomer Modifikatoren bekannt 

sind.

Beispiele
160/220 50/70

Original
+ 2,0% 

B2Last®
Original

+ 2,0% 

B2Last®

Erweichungspunkt 
(R&K)

T [°C] 41 50 50 63

Aqui. Steifigkeits-

temperatur und 

Phasenwinkel 
(G* = 15kPa)

T [°C] 41 48 50 63

δ [°] 83 74 81 73

BBR 
(nach PAV)

T [°C] -32 -31 -22 -21

Temperatur Differenz 
[Delta aus BTSV + BBR]

T [°C] 73 79 72 84
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Haftungsversuche mittels Rolling Bottle Test

Das Haftverhalten wird aufgrund von chemischen Reaktionen und von Oberflächenaktivitäten verbessert

Haftverhalten zwischen Gestein und Bitumen nach 24h Belastung (TPAsphalt-StBTeil 11)

Mineral Grundbitumen + 2% B2Last

Basalt 25 % 55 %

Grauwacke 30 % 65 %

Diabas 50 % 65 %

Andesit 40 % 60 %

Granit 10 % 45 %

Quarzit 10 % 50 %

Gabbro 50 % 80 %

Beispiel: Quarzit 

ohne B2Last        mit B2Last
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Verbesserung der Verarbeitbarkeit und Verdichtung

1. Viskosität des Straßenbaubitumens

Grundbitumen

V
is

k
o

s
it
ä

t

Temperatur



Asphalt-Seminar 2024, Willingen                    15

Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Verbesserung der Verarbeitbarkeit und Verdichtung

2. Zugabe von B2Last > Reaktionsbeginn

V
is

k
o

s
it
ä

t

Temperatur

Grundbitumen Reaktivmodifiziertes Bitumen (B2Last®)
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Verbesserung der Verarbeitbarkeit und Verdichtung

3. Zwischenstadien bis Reaktionsende

Grundbitumen

V
is

k
o

s
it
ä

t

Temperatur

Reaktivmodifiziertes Bitumen (B2Last®)
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Verbesserung der Verarbeitbarkeit und Verdichtung

4. Vergleich zu einem Polymer modifizierten Bitumen

Polymer modifiziertes Bitumen (SBS) Grundbitumen

V
is

k
o

s
it
ä

t

Temperatur

Reaktivmodifiziertes Bitumen (B2Last®)
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Verbesserung der Verarbeitbarkeit und Verdichtung

5. Vergleich zu einem Polymer modifizierten Bitumen + Wachs

Grundbitumen Polymer modifiziertes Bitumen (SBS + Wachs) 

V
is

k
o

s
it
ä

t

Temperatur

Reaktivmodifiziertes Bitumen (B2Last®) Polymer modifiziertes Bitumen (SBS) 
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Endergebnis am Beispiel einer Tragschicht

Ohne B2Last Mit B2Last

AC 32 TN

Das Zusammenspiel von 

Oberflächenaktivität mit 

geringeren Viskositäten 

während der Verdichtung 

ermöglicht die 

Temperaturabsenkung.
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Wo und wie wird B2Last® eingesetzt?

Die Haftverbesserung und Temperaturabsenkung ist nur möglich, wenn der Einsatz an der 

Asphaltmischanlage erfolgt

Raffinerie

Bitumen

Modifikations-

anlage

Asphaltmisch-

anlage

(Modifiziertes) 

Bitumen Mischen

Asphaltierung Nutzungsphase Ausbau

(Entweder/Oder)

Asphaltgranulat (RAP) für das 

Recycling
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Wo und wie wird B2Last® eingesetzt?

Das Wichtigste für gute Ergebnisse ist es, vollständige Homogenität zwischen Additiv und Bitumen zu 

erreichen

Bitumen-Waage mit Rührwerk 

Einspeisung in den Lagertanks mit Mischer 

und Umwälzung

Inline-Zugabe: Entweder im Zulauf zur 

Bitumenwaage oder zwischen zwei 

Lagertanks

Zugabe in den Mischer

Quelle: Ammann
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Einsatz von B2Last am Mischwerk

Durch den Einsatz der mobilen Dosiereinheit kann das Additiv mit geringem Aufwand getestet werden

Lagerung

Förderung

Einspeisen und VermischenProzesssteuerung

Die mobile Dosiereinheit der BASF unterstützt bei Versuchen 

am Mischwerk

◼ Lagerung, Förderung und Prozesssteuerung wird durch die 

Mobile Dosiereinheit abgedeckt.

◼ Zugang / Einspeisestelle muss werkseitig ermöglicht werden
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Russland 

200 t

Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Beispiele von Erprobungsstrecken mit B2Last®

Bis heute sind ca. 1.000.000 t Asphalt mit B2Last weltweit produziert und eingebaut

Ukraine 

400t

NCAT test track USA 

– Alabama 300t
USA – Kentucky 

13.000t

B270 
Waldfischbach 

4.000 t

A99 München

2.300 t

A60 Heidesheim 

800 t

2020

Deutschland

Weltweit

2021

2022

Ukraine 

2.000 t

A63 Göllheim

1.000 t

Kunchu 

Express 

(China) 

2.000 t

Zhanjiang (CN) 

BASF LU 

Salpeterstr. 

1.200 t

B51 Trier 

3.000 t

Konstantin-

platz Trier 

300 t

A96 München 

1.000 t

USA – Kentucky 

13.000t
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Asphaltergebnisse (08/2020) – B270 Waldfischbach 

Die Erprobungsstrecke performt bis heute auf gleichem Niveau wie die Referenzstrecke

Ca. 4000 t Temperatur abgesenktes Mischgut mit RC > Bohrkernproben mit Verdichtungsgraden oberhalb von 99% 

Turnusmäßige Überprüfung der Erprobungstrecke auf 

Ebenheit mittels Profilografen und Planografen durch: 

Ergebnis November 2023: 

Keine offensichtlichen Veränderungen, die auf die 

Anwendung unterschiedlicher Bindemittel zurückgeführt 

werden.

Besonderer Dank an:
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Arbeitssicherheit: 

Fachgerechter Umgang mit Chemikalien

Im privaten und beruflichen Umfeld finden sich sehr viele Produkte, die 

unterschiedlich als Gefahrstoffe deklariert sind.  

Beispiele:

◼ Haushaltreiniger

◼ Farben und Lacke

◼ Lösungsmittel

◼ Klebstoffe

◼ Pflanzenschutzmittel

Es ist wichtig, diese Produkte sicher und richtig zu verwenden und zu 

lagern, indem die Anweisungen / Empfehlungen vom Hersteller befolgt 

werden. Gegebenenfalls muss die richtige Schutzausrüstung verwendet 

werden. 
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Expositionsüberprüfung von Diisocyanate an 

Asphaltmischanlagen und Baustellen

◼ In einer Tonne Mischgut können bis zu 2,5 kg B2Last enthalten sein, abhängig von Rezept und 

Anforderungsprofil. 

◼ B2Last besteht hauptsächlich aus einem polymeren flüssigen Teil und enthält einige Diisocyanate, 

die überprüft werden müssen. 

◼ Die Emissionen dieser Diisocyanate werden gemäß einer Kartuschen-Methode nach IFA 7670 

überprüft. Der Arbeitsplatzgrenzwert (AGW) für diese Stoffe beträgt 0,05 mg/m³ bzw. 5 ppb.

◼ Im Rahmen von Versuchen wurden spezifische Expositionsmessungen an Asphaltmischanlagen und 

Baustellen durchgeführt.

◼ Überprüfung auf Expositionen von Diisocyanaten durch externen Dienstleister: Stationäre und 

personenbezogene Messungen sowie Worst-Case-Szenarien
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Expositionsüberprüfung von Diisocyanaten an 

Asphaltmischanlagen und Baustellen

Personenbezogene und stationäre Messungen

Beim Verladen von Mischgut

Asphaltmischanlage Baustelle

Personenbezogene 

Messungen
Stationäre Messungen
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Expositionsüberprüfung von Diisocyanaten an 

Asphaltmischanlagen und Baustellen

Messung durch die Firma:

Sicherheit bestätigt

Die Expositionsmessungen an der 

Mischanlage und auf der 

Erprobungsstrecke Waldfischbach 

zeigten Ergebnisse unterhalb der 

Nachweisgrenze für Diisocyanate.

Ergebnis der 

Expositionsüberprüfung: 

◼ Die Exposition gegenüber 

B2Last kann als sicher eingestuft 

werden.
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Technischer Hinweis zur Erstellung von Erstprüfungen 

im Labor

Mit der beschriebenen Vorgehensweise für das Labor wird eine erfolgreiche Erstprüfung von B2Last 

sichergestellt

Zur Vergleichbarkeit von Erstprüfung und Kontrollprüfung, 

damit ist eine leicht veränderte Vorgehensweise im Labor 

erforderlich

◼ Ziel: B2Last muss vollständig vernetzt sein

◼ Reaktionsgeschwindigkeit ist abhängig von Temperatur 

und Oberfläche

◼ Reaktion findet auch bei Raumtemperatur statt, aber 

verlangsamt

◼ Mischgut nach dem Mischen in Aluschale oder Blechform 

ohne Abdeckung lagern

◼ Lagerung bei gewünschter Temperatur (in der Regel 

145°C (Umluft mit Zuluft)

◼ Lagerungsdauer: mindestens 2 bis 3 Stunden

Zur Bestimmung des Temperaturabsenkungspotentials 

sollte die Verdichtung unmittelbar nach Herstellung 

erfolgen.
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Zeit der Lagerung in min

Änderung der Raumdichte in Abhängigkeit der Lagerdauer 
im Ofen

Ohne B2Last Mit B2Last

Lagerung im Ofen h 2

Lagerung im Eimer bei 

Raumtemperatur
d 0 1 3 7 14

Temperatur (BTSV) °C 70,9 76,3 73,4 74,4 74,0

Phasenwinkel (BTSV) ° 60,0 57,7 58,0 58,7 59,1

Raumdichte Marshall g/cm³ 2,405 2,38 2,431 2,428 2,418
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Zusammenfassung

B2Last® - Ein Produkt mit vielfältigen Möglichkeiten

➢ Chemisch reaktive Additive sind prinzipiell seit Jahren in der 

Industrie schon bekannt

➢ Isocyanate haben ein breites Anwendungsspektrum in der 

Kunststoffindustrie (Polyurethane)

➢ Durch den Einsatz an der Mischanlage werden neben der 

Verformungsstabilität zusätzliche Nebeneffekte ermöglicht

➢ Richtige Prozesseinbindung und Homogenität ist das A & O für 

gute Ergebnisse

➢ Ein sicherer Umgang mit Isocyanaten ist gegeben, wenn 

empfohlene Verarbeitungsrichtlinien und Sicherheitsvorkehrungen 

eingehalten werden

➢ Neue Produkte erfordern manchmal andere Vorgehensweisen als 

man mit altbekannten Produkten kennt
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Temperaturabsenkung mittels chemisch-reaktiver Direktmodifizierung - Tipps für die Praxis

Zusammenfassung

B2Last® - Ein Produkt mit vielfältigen Möglichkeiten

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

waldemar.schatz@basf.com
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